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Protokoll 

der Bezirksversammlung des Bezirkes Schwaben 

am 12.09.2021 in Ingolstadt 

 

 

Anwesende Vereine:  

Kreis 1/2 
SKV Ingolstadt SKV Manching FFB Friedrichshofen TSV Baar-Ebenhausen 
SG Edelshausen TSV Egweil SV Eitensheim KV Karlshuld 
KRC Kipfenberg SC Mühlried KV Neuburg KC Pöttmes 

 
Kreis 3 
SSV Höchstädt SV Holzheim SKK Mörslingen TSV Rain 
BC Schretzheim 

 
Kreis 4 
FV Gerlenhofen SKC SH Ichenh.-Günzb. KF Jedesheim  SK Klosterbeuren-Babenhausen 
Alle Neune Illerberg-Thal SC Vöhringen SKC Senden 

 
Kreis 5/6 
SKV Augsburg KSC 1991 Friedberg FC Stätzling Fortuna Schwabmünchen 

SV Mammendorf KC Landsberied TuS Fürstenfeldbruck  

 
Kreis7/8 
TSV Westendorf 
 
 

Entschuldigte Vereine/Klubs: 14 
 

 

Anwesende Bezirksvorstandsmitglieder:  

Bezirksvorsitzender Karlheinz Musikant 

1. Bezirkssportwart Karl Nieselberger 

2. Bezirkssportwart Reinhold Below 

Bezirksjugendwart Roland Ochs 

Stellv. Bezirksjugendwart Jan Antzak 

Bezirksschiedsrichterwartin Barbara Beck 
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Bezirkslehrwart Holger Krüger 

Bezirksschriftführerin Sandra Gaul 

 

Anwesende Kreissportwarte und Spielleiter:  

Kreis 1/2 Rainer Hermann 

Kreis 3 Rainer Ratschker 

Kreis 4 Roland Ochs 

Kreis 5/6 Robert Bischof 

Kreis 7/8  

 

Spielleiter: Patrick Kerle, Kreis 3 

 Mathias Sommer, Kreis 4 und Bezirk 

 Gerhard Grüßhaber, Kreis 5/6 und Bezirk 

 

Rechtsausschuss:  Robert Bischof  

 

Gäste: Michael Hofmann, Vizepräsident Sport BSKV 
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a) Begrüßung 

 
Am 12.09.2021 um 10.15 Uhr eröffnet der Bezirksvorsitzende Karlheinz Musikant 
die Bezirksversammlung in Haldenwang und begrüßt alle Anwesenden recht 
herzlich.  
Herr Christian De Lapuente (1. Vorsitzender TSV Ingolstadt) sowie Herr Michael 
Hoffmann (Vizepräsident Sport BSKV) richten Begrüßungsworte an alle 
Anwesenden. 
 
 

b) Ehrung der verstorbenen Mitglieder  
 
Karlheinz Musikant bittet, sich für eine Schweigeminute zu erheben, um allen 
verstorbenen Mitgliedern zu gedenken. 

 
 
c) Feststellung der Stimmrechte  

 
Insgesamt 76 Stimmen inklusive Bezirksvorstandschaft und Kreise.  

 
 
d) Genehmigung des Protokolls vom 25.05.2019 

 
Es sind keine Einsprüche eingegangen.  
Das Protokoll der Bezirksversammlung vom 25.05.2019 ist somit genehmigt. 

 
 
e) Genehmigung der Tagesordnung 

 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. 

 
 
f) Berichte der Bezirksvorstandsmitglieder, siehe Anlage  

 
 

g) Bildung Wahlausschuss 
 

Michael Hofmann 

Robert Bischof 

 

h) Entlastung Bezirksvorstandschaft 
 

Die Bezirksvorstandschaft wird einstimmig entlastet.  
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i) Neuwahlen 
 
Es wird per Handzeichen abgestimmt, wenn nur ein Kandidat vorhanden ist.  
(76 Stimmen gesamt) 
 

− 1. Bezirkssportwart 
 
Karl Nieselberger wird per Handzeichen mit 6 Gegenstimmen und 1 Enthaltung 
und 69 Ja-Stimmen gewählt.  
 

− 2. Bezirkssportwart 
 
Reinhold Below wird per Handzeichen mit 75 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung 
gewählt.  
 
 

− Bezirksschriftführer 
 
Sandra Gaul wird per Handzeichen mit 75 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung 
gewählt. 
 

− Bezirkslehrwart 
 
Holger Krüger wird per Handzeichen mit 75 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung 
gewählt. 
 
 

− Bezirksschiedsrichterwart 
 
Barbara Beck wird per Handzeichen mit 75 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung 
gewählt. 
 
 

− Bezirksjugendwart (nur Bestätigung) 
 
Roland Ochs wird mit 76 Stimmen durch die Bezirksversammlung bestätigt.  
1. Stellvertreter (Jan Antzak) sowie 2. Stellvertreter (Herbert Kummer) des 

Bezirksjugendwartes werden im Block per Handzeichen mit 76 Stimmen 
bestätigt.  

 

− Bezirkspressesprecher (momentan unbesetzt) 
 
Das Amt bleibt vakant. 
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− 1. und 2. Beisitzer Bezirksrechtssauschuss  
 
Robert Bischof und Philipp Weber stellen sich zur Wahl. 
 
Philipp Weber ist nicht anwesend, hat aber per E-Mail mitgeteilt, dass er sich 
für die Wahl zur Verfügung stellt und das Amt annehmen würde. 
 
Robert Bischof wird per Handzeichen mit 75 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung 
gewählt. 
Philipp Weber wird per Handzeichen mit 76 Ja-Stimmen gewählt.  
 

− Bezirksvorsitzender 
 
Karlheinz Musikant wird per Handzeichen einstimmig gewählt.  

 
 

j) Anträge  

 

Über die eingegangenen Anträge wird per Handzeichen abgestimmt.  

(76 Stimmen gesamt)  

 

Antrag 1 des Bezirksvorsitzenden Karlheinz Musikant vom 26.08.2021 

(Umstrukturierung der Bezirksligen Frauen ab 2022/2023, s. Anlage) 

 

Stimmergebnis:  

75 Stimmen für Ja 

1 Stimme für Nein 

 

 

Antrag 2 des Bezirksvorsitzenden Karlheinz Musikant vom 26.08.2021  

(Änderung Sportordnung bzgl. Gemischte Mannschaften ab 2022/2023, s. Anlage) 

 

Stimmergebnis:  

74 Stimmen für Ja 

2 Stimmen für Nein 
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k) Sonstiges  

 
Gerhard Grüßhaber: 
Bei dem neuen Spielrecht gibt es noch Unklarheiten betreffend die Punkte 
„Spielwoche ohne Einsatz“, „ungerade Anzahl von Mannschaften in einer Liga“ und 
„Spielwoche seiner Bezugsmannschaft“. Die Problematik in den unteren Ligen 
hierbei ist, dass die Spiele nicht nach BSKV-Rahmenterminplan stattfinden 
(Bahnbelegung, Spielverlegung, etc.) 
 
Michael Hofmann: 
Die Abhängigkeiten in der Programmierung sind eine gewisse Schwachstelle.  
Bei einer Liga, in der jede Mannschaft einen freien Spieltag hat, hat jede 
Mannschaft die gleichen Voraussetzungen.  
Grundsätzlich sollten Spielverlegungen vermieden werden.  
Bei der Begrifflichkeit muss eventuell nachjustiert werden, dies wird in den 
entsprechenden Kreisen diskutiert werden.  
 
Robert Bischof stellt den neuen E-Mail-Verteiler im Bezirk Schwaben vor und richtet 
diesen im Nachgang zur Bezirksversammlung den anwesenden Vereinen ein. Allen 
nicht anwesenden Vereinen werden die Passwörter übermittelt. 
 
Zulassung von Schnelltests vor Ort: 
Gemäß § 3 Absatz 4 der 14. Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 
heißt es „ein schriftlicher oder elektronischer negativer Testnachweis … zu 
erbringen.“ 
Hier wird an die sportliche Fairness aller Beteiligten appelliert.  

 
Der Bezirksvorsitzende Karlheinz Musikant bedankt sich bei allen Anwesenden und 
beendet die Bezirksversammlung mit dem Sportgruß, einem dreifachen „Gut Holz“, um 
13.10 Uhr.  
 
 
gez. gez. 
Karlheinz Musikant Sandra Gaul 
Bezirksvorsitzender  Bezirksschriftführerin 
 

 

Anlagen  

− Bericht des Bezirksportwartes 

− Bericht des Bezirksjugendwartes 

− Bericht des Bezirkslehrwartes 

− Bericht der Bezirksschiedsrichterwartin 

− Bericht des Bezirksvorsitzenden  
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Karlheinz Musikant-Primelweg 4-86869 Unterostendorf    Unterostendorf, 26.08.2021 

An die Bezirksversammlung     

 

 

 

Antrag auf Umstrukturierung der Bezirksligen Frauen 

 Bezirk Schwaben ab der Saison 2022/2023  

Hiermit stelle ich den Antrag auf Änderung von 2 auf 1 Bezirksliga Frauen im 

Bezirk Schwaben ab der Saison 2022/2023 mit den entsprechenden Änderungen 

der Sportordnung im Bezirk Schwaben. (s. Anlagen) 

Begründung:   

Da im Bezirk die Ligen der Frauen nicht mehr mit 10 Mannschaften aufgefüllt 

werden können, ist es zunächst einmal sinnvoll, diese auf Achterligen zu 

reduzieren. Die Bezirksliga Süd spielt momentan nur noch mit 4 Mannschaften 

und dies auch nur durch einen Wechsel von BC Schretzheim 3 in die Südgruppe. 

Deshalb müssen wir die beiden Bezirksligen Nord und Süd zu einer Bezirksliga ab 

der Saison 2022/2023 verschmelzen. Diese Bezirksliga wird dann in der Zukunft 

mit 8 Mannschaften spielen (Saison 2022/2023 evtl. mit bis zu 10 

Mannschaften). Der Tabellenerste der BOL steigt in die Landesliga Süd auf. Der 

Tabellenletzte steigt in die neue Bezirksliga ab. Dieses kann sich durch den 

gleitenden Abstieg noch ändern. Die Meister der BZL Nord und BZL Süd steigen 

in die BOL auf. Die neue BZL setzt sich dann wie folgt zusammen:         

3 Mannschaften aus der BZL Süd und 5 Mannschaften aus der BZL Nord. 

Dieser Antrag wurde durch eine AG im Bezirk ausgearbeitet. 

Wir hoffen dadurch wieder einen vernünftigen Spielbetrieb der Frauen herstellen 

zu können. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Karlheinz Musikant  

 

mailto:bezirkschwaben1@t-online.de
mailto:bezirkschwaben1@t-online.de


Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 
Bezirk Schwaben 
Bezirksvorsitzender 

Karlheinz Musikant, Primelweg 4, 86869 Unterostendorf 
Tel. (08344) 921651       Fax (08344) 921656 

Mail: bezirkschwaben1@t-online.de  

 

Seite 1 v. 1 

 

 

Anlage 1 zu Antrag Umstrukturierung der Bezirksligen Frauen  

 

Bezirksligen Frauen im Bezirk Schwaben Saison 2021-22

Bezirksoberliga Frauen

SC Vöhringen 1

BC Schretzheim 2

GW Karlshuld 1

KRC Kipfenberg 2

SpG Landsberied-TuS FFB

FKC Neuburg 1

MBB-SG Augsburg 1

TSV-SKC Baar-Ebenhausen 1

SpG Schwabm-Bobingen 1

Bezirksligs Süd Frauen
 1 Aufsteiger, 1 Absteiger,

3 spielen ab 2022/2023 in der Bezirksliga

TSV-SKC Baar-Ebenhausen 2

SKC Königsmoos 1

KF Jedesheim 1

SV Memmingerberg 1

SV Mammendorf 1

BC Schretzheim 3

SC Mühlried 1

SG Edelshausen 1

SpG Eitensheim-Lenting 1

SV Zuchering 1

Bezirksliga Nord Frauen
1 Aufsteiger, 1 Absteiger,

5 spielen ab 2022/2023 in der Bezirksliga

TSV Etting 1
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Karlheinz Musikant-Primelweg 4-86869 Unterostendorf    Unterostendorf, 26.08.2021 

An die Bezirksversammlung     

 

 

 

Antrag auf Änderung der Sportordnung Bezirk Schwaben bzgl. 

Regelungen zu gemischten Mannschaften ab der Saison 2022/2023 

 

Hiermit stelle ich den Antrag auf Änderung der Sportordnung Bezirk Schwaben 

bzgl. Regelungen zu gemischten Mannschaften.  

Begründung:   

Durch eine Änderung der Sportordnung des BSKV im Punkt 3.3.2. müssen im 

Bezirk Regelungen zu gemischten Mannschaften getroffen werden. Diese wurden 

jetzt im Bezirk Schwaben durch eine AG ausgearbeitet, um den verschiedenen 

Anforderungen in allen Kreisen gerecht zu werden. (s. Anlage Änderung 

Sportordnung Bezirk Schwaben) 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Karlheinz Musikant  

 

 

Anlage: Entwurf Änderung der Sportordnung Bezirk Schwaben zu Anträgen 

Bezirksversammlung 12.09.2021 
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Änderung der Sportordnung im Bezirk Schwaben am ………. 

 

Sportordnung alt Stand 03.06.2018 Sportordnung neu   
Änderungen sind blau hervorgehoben 

 

2 Punktspielbetrieb  
2.1 Ligenstruktur  
Der Punktspielbetrieb auf Bezirksebene wird in 
Bezirksligen durchgeführt; und zwar mit 
Klubmannschaften - Männer - in zwei Spielklassen, der 
Bezirksoberliga Schwaben, Bezirksliga Schwaben Nord 
und Süd, der Punktspielbetrieb mit Klubmannschaften - 
Frauen - in zwei Spielklassen, der Bezirksoberliga 
Schwaben und den Bezirksligen Nord und Süd. Die 
Zuordnung zu den Spielklassen richtet sich nach dem 
darunter liegenden Kreisspielbetrieb. Über den 
Punktspielbetrieb der Jugend auf Bezirksebene 
entscheiden die zuständigen Organe nach der 
Jugendordnung des BSKV sowie des BSKV-Bezirk 
Schwaben. Der Punktspielbetrieb auf Kreisebene ist in 
den Kreisordnungen für den BSKV-Bezirk Schwaben 
geregelt. Darüber entscheiden die Kreise im Rahmen der 
Ordnungen des DKB, DKBC, BSKV und des BSKV-Bezirk 
Schwaben in Absprache mit den zuständigen 
Bezirksorganen. Der Punktspielbetrieb der Jugend auf 
Kreisebene ist mit der Bezirksjugendvorstandschaft 
abzustimmen. 

2 Punktspielbetrieb  
2.1 Ligenstruktur  
Der Punktspielbetrieb auf Bezirksebene wird in 
Bezirksligen durchgeführt; und zwar mit 
Klubmannschaften - Männer - in zwei Spielklassen, der 
Bezirksoberliga Schwaben, Bezirksliga Schwaben Nord 
und Süd, der Punktspielbetrieb mit Klubmannschaften - 
Frauen - in zwei Spielklassen, der Bezirksoberliga 
Schwaben und der Bezirksliga. Die Zuordnung zu den 
Spielklassen richtet sich nach dem darunter liegenden 
Kreisspielbetrieb. Über den Punktspielbetrieb der Jugend 
auf Bezirksebene entscheiden die zuständigen Organe 
nach der Jugendordnung des BSKV sowie des BSKV-Bezirk 
Schwaben. Im Bezirk Schwaben sind Gemischte 
Mannschaften maximal bis zur Kreisliga zugelassen, 
darüber können die Kreise selbstständig entscheiden. Die 
Kreise entscheiden auch selbstständig ob diese dem 
Männer- oder Frauenspielbetrieb zugeordnet werden. 
Die gemischten Mannschaften werden nicht mehr als 
Sonderklassen geführt. Gibt es im Kreis keine eigenen 
Frauenligen, dann kann eine reine Frauenmannschaft 
auch in den gemischten Ligen spielen. Der 
Punktspielbetrieb auf Kreisebene ist in den 
Kreisordnungen für den BSKV-Bezirk Schwaben geregelt. 
Darüber entscheiden die Kreise im Rahmen der 
Ordnungen des DKB, DKBC, BSKV und des BSKV-Bezirk 
Schwaben in Absprache mit den zuständigen 
Bezirksorganen. Der Punktspielbetrieb der Jugend auf 
Kreisebene ist mit der Bezirksjugendvorstandschaft 
abzustimmen. 

 

2.2 Ligen- und Mannschaftsstärken, Wurfzahl  
Die Ligen der Männer und Frauen auf Bezirksebene 
spielen jeweils mit zehn Mannschaften. Über 
Abweichungen von der Anzahl der Mannschaften 
entscheidet der Bezirkssportausschuss in begründeten 
Ausnahmefällen. Im Jugendspielbetrieb sind für die 
Festlegung der Anzahl der Mannschaften in den Ligen die 
Jugendorgane zuständig. In der Bezirksoberliga Männer 
sowie der Bezirksliga Nord und Süd Männer wird mit 6er 
Mannschaft gespielt. In der Bezirksoberliga Frauen wird 
ab 2018/2019 mit 4er Mannschaften gespielt. In diesen 
Ligen ist das Spiel über mindestens vier Bahnen 
durchzuführen. In den Bezirksligen Nord und Süd der 
Frauen wird mit 4er Mannschaften gespielt, die 
Austragung der Spiele ist in diesen Ligen auch über 2 
Bahnen möglich. In allen Ligen und Klassen im Bezirk 
werden je Spieler 120 Wurf mit internationalem 
Wertungssystem gespielt.  

2.2 Ligen- und Mannschaftsstärken, Wurfzahl  
Die Ligen der Männer auf Bezirksebene spielen jeweils 
mit zehn Mannschaften. Die Ligen der Frauen auf 
Bezirksebene spielen jeweils mit 8 Mannschaften. Über 
Abweichungen von der Anzahl der Mannschaften 
entscheidet der Bezirkssportausschuss in begründeten 
Ausnahmefällen. Im Jugendspielbetrieb sind für die 
Festlegung der Anzahl der Mannschaften in den Ligen die 
Jugendorgane zuständig. In der Bezirksoberliga Männer 
sowie der Bezirksliga Nord und Süd Männer wird mit 6er 
Mannschaft gespielt. In der Bezirksoberliga Frauen wird 
ab 2018/2019 mit 4er Mannschaften gespielt. In diesen 
Ligen ist das Spiel über mindestens vier Bahnen 
durchzuführen. In der Bezirksliga der Frauen wird mit 4er 
Mannschaften gespielt, die Austragung der Spiele ist in 
dieser Liga auch über 2 Bahnen möglich. In allen Ligen 
und Klassen im Bezirk werden je Spieler 120 Wurf mit 
internationalem Wertungssystem gespielt.  

2.4 Auf- und Abstieg  
Der Auf- und Abstieg aller Spielklassen der Frauen und 
Männer auf Bezirksebene ist in den Ordnungen des DKBC 

2.4 Auf- und Abstieg  
Der Auf- und Abstieg aller Spielklassen der Frauen und 
Männer auf Bezirksebene ist in den Ordnungen des DKBC 



sowie des BSKV geregelt. Aus den Kreisligen Männer 
steigt jeweils eine Mannschaft in die Bezirksligen auf. 
Zwei Mannschaften steigen aus der Kreisliga Nord Frauen 
in die Bezirksliga Nord Frauen auf. Aus der Kreisliga Mitte 
Frauen steigt eine Mannschaft in die Bezirksliga Süd 
Frauen auf. Spielen reine Frauenmannschaften in 
gemischten Ligen der Kreise 4 und 7/8, ermitteln diese in 
Aufstiegsspielen den zweiten Aufsteiger zur Bezirksliga 
Süd Frauen. Der jeweilige Teilnehmer an den 
Aufstiegsspielen ist von den Kreisspielleitern spätestens 
drei Tage nach dem letzten Spieltag der Saison an den 
Bezirksspielleiter Frauen zu melden. 

sowie des BSKV geregelt. Aus den Kreisligen Männer 
steigt jeweils eine Mannschaft in die Bezirksligen auf. In 
die Bezirksliga Frauen steigt eine Mannschaft auf. Der 
jeweilige Teilnehmer an den Aufstiegsspielen ist von den 
Kreisspielleitern spätestens drei Tage nach dem letzten 
Spieltag der Saison an den Bezirksspielleiter Frauen zu 
melden. Beendet eine Gemischte Mannschaft in der 
Kreisliga die Saison auf einem Aufstiegsplatz und kann in 
der nächsten Saison als reine Frauenmannschaft in 
Frauenligen bzw. reine Männermannschaft in 
Männerligen spielen, dann kann sie das Aufstiegsrecht 
wahrnehmen. Gibt es in Kreisen ohne Frauenligen reine 
Frauenmannschaften dann sind diese ebenfalls bei den 
Aufstiegsspielen spielberechtigt. Verzichten alle 
aufstiegsberechtigten Mannschaften auf den Aufstieg, 
dann ist die Bestplatzierte reine Frauenmannschaft 
aufstiegsberechtigt. 

 
















